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Ein Hoch sorgt für relativ mil -
des Wet ter mit Sonnenschein.

Sonne und Wolken

Die HNA
im Internet
Internetadresse: Ende
verrät Spam-Mails
Wer bei Links oder Absenderad-
ressen von E-Mails auf die Endung
der Internetadresse achtet, kann
sich unter Umständen Ärger mit
Spam und Schadprogrammen er-
sparen:

http://zu.hna.de/smap111

Meistgeklickt
• Kassel Airport: Was eine He-
rabstufung des Kassel Airport
bedeuten würde
• Frankenberg: Nach Unfall:
Rettungsdienst kritisiert drän-
gelnde Motorradfahrer
• Kassel: Messinghof strahlt zur
documenta: Laser zum Herkules
geplant
• TV: Bei Anne Will fliegen die
Fetzen
• www.hna.de
• facebook.com/HNA
• youtube.com/hnaonline

HEUTE IN IHRER HNA:

5 Seiten mit über
385 Anzeigen im
Fünfermarkt
Der Kleinanzeigenmarkt der
HNA am
Dienstag

Flucht ins
Internet
VALERIE SCHAUB zur
Abstandsregelung

E in Glücksspiel liegt vor,
wenn die Entscheidung
über den Gewinn vom Zu-

fall abhängt, schreibt das Nie-
dersächsische Innenministeri-
um im Internet. Im neuen Ge-
setz für das Glücksspiel ist gere-
gelt, dass Spielhallen nicht in-
nerhalb von 100 Metern weiter
bestehen dürfen. Dort, wo sie
sich zu nahe kommen, soll aus-
gerechnet das Los entscheiden,
wer bleiben darf. So wie in Bad
Gandersheim. Dort muss eine
Halle jetzt schließen.

Die Frage ist, wo soll diese
absurde Regelung hinführen?
Sowohl Gemeinden, als auch
Betreiber und Experten be-
fürchten massenweise Klagen.
Und die Kommunen verlieren
Einnahmen mit der Vergnü-
gungsteuer.

Alles im Namen des Spieler-
schutzes. Aber der Spieler geht
währenddessen einfach in das
größte Casino mit den wenigs-
ten Begrenzungen: ins Inter-
net, und spielt sich dort an den
virtuellen Glücksautomaten
völlig unbemerkt um Haus und
Hof. Und dort ist die nächste
Spielhalle nicht mehr nur über
die Straße oder bald 100 Meter,
sondern nur einen heimlichen
Klick weit entfernt.

vsa@hna.de

ZUM TAGE

landes erinnert heute Minister-
präsident Stephan Weil. Unser
Foto zeigt den Pilsumer
Leuchtturm im Kreis Aurich
(Ostfriesland). (kmn/dpa)

Foto: dpa

aus den Ländern Hannover, Ol-
denburg, Braunschweig und
Schaumburg-Lippe ins Leben
gerufen – rückwirkend zum
1. November. An die Geschich-
te des zweitgrößten Bundes-

stadt Hannover. Gegen den Wi-
derstand einzelner Gebiete
wurde Niedersachsen am
8. November 1946 mit der
Verordnung Nummer 55 der
britischen Militärverwaltung

Von der Ems bis zur Elbe, vom
Harz bis an das Meer: Nieder-
sachsen feiert heute seinen
70. Geburtstag mit einem gro-
ßen Festakt im Schloss Herren-
hausen in der Landeshaupt-

Alles Gute, Niedersachsen!

Interview mit dem Reformator
Eine Szene aus dem Roman „Als
Luther vom Kirschbaum fiel und
in der Gegenwart landete“ des
Northeimer Theologen und Au-
tors Albrecht Gralle stand in der

Northeimer St.-Sixti-Kirche im
Mittelpunkt des Auftakt-Gottes-
dienstes zum Jubiläumsjahr 500
Jahre Reformation. Der Northei-
mer Pastor Dr. Stefan Leonhardt

stellte sich in der Rolle Martin Lu-
thers den kritischen Fragen einer
Theologie-Studentin, die von
Ruby Leuze gespielt wurde. (nik)

MEHR IM INNERN

es mit betroffenen Spielhallen
weiter gehen soll. „Für uns Be-
hörden vor Ort ist es schwie-
rig, da eine vernünftige Lö-
sung zu finden“, sagt Jürgen
Otte, Sachbearbeiter für Ge-
werberecht der Stadt Einbeck.

Dort gibt es zur Zeit zwei
Mehrfachspielhallen. Die Be-
treiber müssen sich entschei-
den, welche Halle bleiben soll.
In der Stadt Northeim gibt es
eine Mehrfachhalle. Die Stadt
versuche, das in Gesprächen
mit dem Betreiber zu lösen –
ohne Los, teilte Bürgermeister
Hans-Erich Tannhäuser mit.
Bei zwei Spielhallen in der
Breiten Straße erübrige sich
ein Losentscheid, da einer der
Betreiber keinen Antrag auf
Verlängerung gestellt hat.
Eine Uslarer Spielhalle, die

NORTHEIM. Das neue Glücks-
spielgesetz bedeutet für einige
Spielhallen im Landkreis Nort-
heim das Aus. Um die Ballung
von sogenannten Daddelbu-
den zu vermeiden und Spiel-
sucht vorzubeugen, sieht Nie-
dersachsen dafür einen Min-
destabstand von 100 Metern
zwischen den Spielhallen vor.
Außerdem soll es zukünftig
keine Mehrfachspielhallen ge-
ben. Wer bleiben darf und wer
gehen muss entscheidet im
Grenzfall das Los. So emp-
fiehlt es das Ministerium.

Der fünfjährige Bestand-
schutz für die von dem Gesetz
erlaubten Spielhallen läuft im
Juli 2017 aus. Deshalb müssen
der Landkreis und die Städte
Northeim und Einbeck jetzt in
Einzelfällen entscheiden, wie

Das Los entscheidet
über Spielhallen
Neues Gesetz regelt Mindestabstand zwischen „Daddelbuden“

von der 100-Meter-Regelung
betroffen ist, schließt zum 28.
Februar – freiwillig. Im Land-
kreis hat es bis jetzt nur ein
Losverfahren gegeben: in Bad
Gandersheim, sagt Matthias
Walbrecht, der den zuständi-
gen Fachbereich Sicherheit
und Ordnung leitet.

In Niedersachsen sind von
den 1913 bestehenden Spiel-
hallen genau 50 Prozent be-
troffen, heißt es vom Ministe-
rium. Was die Einnahmever-
luste der Vergnügungssteuer
für die Städte und Gemeinden
bedeuten, ist noch unklar.

Die Abstandsregelung ist in
den Bundesländern unter-
schiedlich. In Nordrhein-
Westfalen beträgt das Mini-
mum 350 Meter. (vsa, ymp)
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NORTHEIM. Dreimal wurde
in der Nacht zu Sonntag in
Northeimer Betriebe einge-
brochen. Dabei entstand ein
Schaden von 6000 Euro.

In einem Versicherungsbü-
ro Ecke Lange Lage / Robert-
Bosch-Straße suchten die Tä-
ter vergeblich nach Diebesgut.
Es entstand ein Schaden in
Höhe von 350 Euro. In einer
weiteren Firma wurden ein
Computer sowie Bargeld im
Wert von 3000 Euro gestoh-
len. Es entstand ein Sachscha-
den von 500 Euro. Unweit von
den beiden anderen Tatorten
wurde in einer Tierarztpraxis
in der Langen Lage eingebro-
chen. Der Versuch, einen Tre-
sor zu öffnen, scheiterte, es
entstand ein Schaden in Höhe
von Rund 2000 Euro.

Die Northeimer Polizei bit-
tet um Zeugenhinweise unter
der Telefon 0 55 51 / 7 00 50.
(kmn)

Drei Einbrüche
in Northeimer
Firmen

MORINGEN. Zwei Verletzte
und 6000 Euro Schaden sind
die Bilanz eines Unfalls, der
sich am Montagmittag gegen
13.10 Uhr in Moringen ereig-
net hat.

Wie die Polizei mitteilt, war
ein 16-Jähriger auf seinem Mo-
torrad mit seinem 14-jährigen
Sozius unterwegs. Die beiden
Northeimer wurden vom Auto
einer 76-jährigen Frau aus Mo-
ringen erfasst, die mit ihrem
Fahrzeug auf der Springestra-
ße unterwegs war. Aus noch
unklarer Ursache übersah sie
beim Einfahren auf die Bun-
desstraße nach links in Rich-
tung Northeim die Jugendli-
chen.

Das Motorrad fuhr in die
Beifahrerseite des Autos. Die
Northeimer wurden in den
Straßengraben geschleudert
und kamen mit Rettungswa-
gen ins Krankenhaus. (kmn)

Zwei Verletzte
bei Unfall
mit Motorrad
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Straßenbau: Bund
bündelt Kompetenz
Eine neue Bundesgesellschaft
soll künftig für Ausbau, Sanie-
rung und Erhalt der deutschen
Fernstraßen verantwortlich sein.
Bislang gibt es eine Doppelzu-
ständigkeit von Bund und Län-
dern, was oft zu langen Pla-
nungszeiten führt. Die Pläne sol-
len im nächsten Jahr umgesetzt
werden, doch es gibt politische
Querelen. POLITIK

In einer Woche
wählen die USA
Wer Präsident der Vereinigten
Staaten von Amerika werden
will, braucht einen langen Atem:
Das aus dem 18. Jahrhundert
stammende Wahlsystem ist
mehrstufig und langwierig. Das
Volk wählt den Präsidenten
nicht direkt, sondern über Wahl-
männer und -frauen. Die wich-
tigsten Daten und Fakten zum
Ablauf auf BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

Türkei: Schlag gegen
Oppositionszeitung
Nach der Schließung zahlreicher
kritischer Medien gehen die tür-
kischen Behörden nun gegen die
wichtigste verbliebene Opposi-
tionszeitung Cumhuriyet vor.
Chefredakteur Murat Sabuncu
und mindestens zwölf weitere
Mitarbeiter des Blattes sollen
festgenommen worden sein. Ein
Kommentar auf POLITIK

Erleichterung
bei Tengelmann
Lange mussten die Beschäftig-
ten der Supermarktkette Kai-
ser’s Tengelmann um ihre Jobs
zittern. In einem Schlichtungs-
verfahren haben sich die Unter-
nehmen auf einen Interessens-
ausgleich geeinigt, der den Weg
für eine Übernahme durch Ede-
ka frei macht. Aber viele Fragen
sind noch offen. WIRTSCHAFT

Robbens Reise in
die Vergangenheit
In der Champions League müs-
sen heute um 20.45 Uhr die Fuß-
baller aus Mönchengladbach in
Glasgow und aus München in
Eindhoven ran. Für Bayern-Star
Arjen Robben wird es eine Reise
in die Vergangenheit, denn der
Niederländer spielte einst für
PSV. Ein Sieg kann reichen zum
Achtelfinal-Einzug. SPORT

Erdbeben in Italien
zerstört Kulturschätze
Das heftige Erdbeben am Sonn-
tag hat in Mittelitalien zahlrei-
che Kulturschätze zerstört. Al-
lein in der Stadt Norcia wurden
mehrere historische Kirchen
verwüstet. Tausende Menschen
haben ihr Hab und Gut verloren
und müssen die Nächte in Autos
oder in Notunterkünften ver-
bringen. MENSCHEN


